
3. Spieltag: FT Würzburg – SV Geroldshausen 2 3:0 (1:0) 

   
 

Zweiter Sieg in Hitzeschlacht 
Live vom Spielfeld berichtet: Hans Möwe 

 

Mit sehr dünnem Spielerkader, dem fortwährendem Fehlen vieler Stammkräfte und Tempe-

raturen um die 35°C waren die Vorzeichen für das Heimspiel gegen die neu geschaffene 

Zweitvertretung aus Geroldshausen alles andere als ideal. Coach Friesacher selbst musste 

von Beginn an auflaufen und Rinke hatte bereits 45 Minuten aus dem Spiel mit der Zweiten 

in den Knochen. Der Coach stellte im Vergleich zur Vorwoche auf drei Positionen um: Für 

Pauly, Nayseh und Bieber kamen Korte, Friesacher und Lemm, welcher sich dieses Mal den 

Wecker gestellt hatte, ins Team. 

Die tropische Hitze forderte ihren Tribut und so schafften es die Turner nicht das gewohnte 

Tempo und die notwendige Genauigkeit in ihr Spiel zu bringen um den Gegner, welcher sich 

zunächst auf die Defensive konzentrierte, in Verlegenheit zu bringen. Der Gast selbst hatte 

aber durchaus Spieler mit fußballerischer Qualität in seinen eigenen Reihen und deutete 

dieses Potential in einigen Ballstafetten an. Es dauerte bis zur 17. Minute bis die Turner nach 

einer feinen Einzelleistung von Arning auf dem rechten Flügel in Führung gehen konnten. Er 

narrte gleich mehrere Gegenspieler und spitzelte den Ball per Bauernspitze in die lange To-

recke. Die Gäste erhöhten danach ihren offensiven Aufwand aber mehr als einen Torschuss 

aus 14 Metern Entfernung, welcher von Möwe entschärft wurde, gewährte die Abwehr um 

Kapitän Kersten ihnen nicht. Kurz vor der Pause hätte Osagie auf 2:0 erhöhen müssen, 

schaffte es aber nicht den Ball nach einer schönen Friesacher-Ecke unbedrängt aus kürzester 

Distanz im Gehäuse unterzubringen. 

In der Pause mahnte der Coach seine Mannen zu absoluter Konzentration ob der nicht unge-

fährlichen Spielsituation. Diese Worte schienen bei den Spielern angekommen zu sein, denn 

die Defensive stand in den folgenden 45 Minuten felsenfest und gewährte den Gästen keine 

nennenswerten Einschussmöglichkeiten mehr. Die gezeigte Offensivdarbietung der Turner 

blieb zwar weitestgehend Stückwerk führte aber dennoch zu einigen guten Möglichkeiten. 

Wittmer zielte erst knapp am Tor vorbei um kurz darauf das Leder an das Toreck zu zirkeln. 

Das erlösende und spielentscheidende zweite Tor sollte aber erst in der 81. Minute fallen. 

Salm wurde nach schönem Dribbling im Strafraum von seinem Gegenspieler gefoult und der 

gute Unparteiische zeigte umgehend auf den Punkt. Der Gefoulte trat selbst zur Ausführung 

an und verwandelte souverän. Auch der letzte Treffer des Tages wurde per Foulelfmeter von 

Topscorer Salm erzielt. Zuvor war Wittmer kurz vor dem Tor von den Beinen geholt worden. 

Der Spielzug bis zu diesem Foulspiel war der schönste des Tages in einer ansonsten spiele-

risch armen Begegnung. 

Nach Abpfiff der Partie sah man vielen Spielern die Anstrengung des Spiels bei hoher Tempe-

ratur aber auch die Erleichterung über diesen nicht einfachen Sieg deutlich an. Besonders 



den nicht idealen Umständen trotzen die Turner an diesem Tage, so dass man über die spie-

lerische Leistung an diesem Tage nicht allzu kritisch urteilen sollte. Unter dem Strich steht 

ein verdienter 3:0 Sieg und damit weitere 3 Punkte. 

FT Würzburg: Korte, Mück, Rinke, Kraatz, Kersten, Lemm, Wittmer, Salm, Arning, Friesacher, 

Osagie / Burghardt, Eberlein (66.), Nayseh (46.) 

Durchschnittsalter: 29,2 Jahre 

Trainer: Dominik Friesacher 

Tore: 1:0 Arning (17., Salm), 2:0 Salm, Foulelfmeter (81., Wittmer), 3:0 Salm, Foulelfmeter 
(90., Wittmer) 

Gelbe Karten: Mück - Foulspiel (82.), Nayseh - Foulspiel (89.) / Lauer (65.), Schmitt C. (80.) 

Gelb-rote Karten: - / -  

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 30 

Schiedsrichter: Christoph Nölke (TSG Sommerhausen) 

  



3. Spieltag: FT Würzburg 2 – SV Theilheim 2  2:2 (1:0) 

    
 
 

FT Würzburg: Merkl, Knarr, Libischer, Weimert, Pohl, Linke, Göken, Burghardt, Weinberger, 
Flüter, Albrecht, Rinke (24.) 
 
Durchschnittsalter: 29,4 

Trainer: Stephan Rinke 

Tore: 1:0 Pohl (33., Libischer), 1:1 Haas (82.), 1:2 Paulsen (86.), 2:2 Albrecht, Foulelfmeter 
(90., Weimert) 

Gelbe Karten: - / - 

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 15 

Schiedsrichter: Burkard Straßberger 

 


